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Kommando Ober Ost

Als "Kommando Ober Ost" wurde das Gebiet des "Oberbefehlshabers

der gesamten deutschen Streitkräfte im Osten" während des Ersten

Weltkriegs bezeichnet. Es erstreckte sich bei einer Bevölkerungszahl

von ca. drei Millionen über das heutige Staatsgebiet Estlands, Lettlands,

Litauens und Teile WeißrusslandS. Von 1914 bis 1916 führten Paul von

Hindenburg und Erich Ludendorff das Kommando Ober Ost. Es folgte

ihnen Prinz Leopold von Bayern.

Ober Ost war ein Militärstaat, der sich nur wenig an den Bedürfnissen

der Bevölkerung und deren unterschiedlicher Ethnien orientierte. In

Kaunas wurde eine Zentralverwaltung eingerichtet. Das Hauptziel der

deutschen Besatzung war die wirtschaftliche Ausbeutung des Landes.

Dies entfremdete jedoch die Bevölkerung und hemmte somit den

wirtschaftlichen Wiederaufbau. Neben der wirtschaftlichen Ausbeutung

war die "Kulturarbeit" ein weiteres Ziel der deutschen Besatzung. Durch

sie sollte die Bevölkerung im deutschen Sinne diszipliniert, manipuliert

und in ein politisches Abhängigkeitsverhältnis gebracht werden. Die

deutschen Besatzer scheiterten mit beiden Zielen. In der längeren

Perspektive erhält "Ober Ost" als Vorläufer der nationalsozialistischen

Ostpolitik Bedeutung, denn es entwickelte sich hier das Streben nach

Kontrolle des OstenS. Darüber hinaus entstand in der deutschen

Öffentlichkeit das Bild des kulturlosen Ostens, der sich nicht reformieren

ließ.
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